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Blindtext für Überschrift ANgeDACHT 

Da kann einem schon mulmig 
werden. Kaum ein Tag ver-

geht, an dem nicht von Wetter-
extremen in den Nachrichten die 
Rede ist: Dürren und Hitzerekor-
de, Waldbrände, Sturzfluten und 
Überschwemmungen sind keine 
seltenen Ereignisse mehr, sondern 
kommen immer häufiger vor.
Mithilfe komplexer Berechnun-
gen lässt sich feststellen, welche 
Phänomene einfach Wetterkaprio-
len sind und welche sich auf den 
Klimawandel zurückführen las-
sen. Vor den Auswirkungen des 
„wütenden Wetters“ ist dabei nie-
mand sicher. In unserer schönen 
Gegend, in der so viele Menschen 
ihren Urlaub verbringen, mache 
ich mir manchmal Gedanken, wie 
es wäre, wenn dieser wundervolle 
Naturraum Schaden nähme. Bricht 
uns da womöglich irgendwann, 
hier und anderswo, ein Refugium 
weg, ein Ort von Erholung und Re-
generation? Sägen wir nicht mit 
den weltweit viel zu hohen CO2-
Emissionen, die den Treibhausef-
fekt befeuern, den Ast ab, auf dem 
wir sitzen?
Mitten hinein in meine Sorgen 
und Befürchtungen hält die Bibel 
im Monatsspruch für den Oktober 
dagegen: „Das Reich Gottes ist 
mitten unter euch!“ (Lk 17,21). Das 
Wort überrascht mich. Es tröstet 
mich auch, holt mich zurück, hebt

mir den Blick. Mitten hinein in mei-
ne sorgenvollen Gedanken sagt es 
mir: Du bist von Segen umgeben, 
vergiss das nicht!
Wenn ich durch unseren Küsten-
wald gehe, kann ich mir sagen: 
Der Boden, darauf du gehst, ist ge-
segnetes Land! Wenn ich anderen 
begegne, grüßen wir uns kurz, und 
ich freue mich über die Verbunden-
heit. Meine Gedanken wandern zu 
Menschen, die mir nahe sind, auch 
wenn sie vielleicht weit weg sind, 
von denen ich weiß, dass sie Un-
terstützung brauchen können. Ich 
sende einige der Lichtstrahlen, die 
durch die Bäume fallen, zu ihnen 
hin! – Mein Blick wandert durch 
die vielen Wunder am Wegesrand, 
ich sehe Wildbienen, die Nektar 
aus den Brombeerblüten schlür-
fen, sehe Farne im Schatten, neue 
Pflanzen, die aus umgestürzten 
Bäumen wachsen, Transformati-
onsprozesse, die nichts so lassen, 
wie es war, Leben, das sich immer 
neu erfindet. „Lasse nicht zu, dass 
das Dunkel zu uns spricht“, heißt in 
einem Kirchenlied. Hier geschieht 
es. Dann fällt es mir dann leicht, 
ein „Danke“ Richtung Himmel zu 
senden!
Ein ganzes Fest, das den Dank 
zum Thema hat, ist das Erntedank-
fest. Wir danken für Bewahrung 
und den Reichtum all dessen, was 
gewachsen ist. Wichtig ist dabei
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ANgeDACHT 
nicht nur die Ernte selbst. Wichtig 
ist auch, wie wir sie entgegenneh-
men. Empfangen wir sie mit Dank-
sagung, wie Paulus es ausdrückt 
(1 Tim 4, 4)? Erkennen wir darin 
den Segen Gottes? Ich bin über-
zeugt: Wenn wir all das, was wir 
zum Leben brauchen, als Gabe 
Gottes und als Zeichen seiner Lie-
be sehen, dann können wir wirk-
lich satt werden, weil auch unsere 
Seele Nahrung bekommt. Das öff-
net unsere Herzen, ebenso für die 
Wunder dieses Lebens wie auch 
für die Not in der Welt. Denn wenn 
ich dankbar bin, glücklich und 
gesättigt an Leib und Seele, dann 
möchte ich dieses Glück auch tei-
len, ob nun mit jemandem hier vor 
Ort, der Hilfe nötig hat, oder auch 
mit den Klimaflüchtlingen und 
Menschen in Not in anderen Teilen 
der Erde.
An Erntedank feiern wir das Leben. 
Wir erinnern uns: Wir verdanken 
uns nicht uns selbst. Ein anderer 
hat uns das Leben geschenkt. Wir 
sind nicht aus uns selbst geworden.

Andere waren für uns da: Vorfah-
ren, die die Grundlagengelegt, 
Angehörige, die uns versorgt und 
geliebt haben, Freunde, die uns 
begleitet, hinterfragt und getrös-
tet haben. Durch all diese Kanäle 
fließt der Lebensstrom, der aus 
Gott kommt, sein Segen, zu uns. 
Aus ihm können wir Kraft schöp-
fen, um wieder nach vorne zu 
schauen. 
Lassen wir uns nicht entmutigen! 
Der Planet, auf dem wir leben, 
ist kostbar und ein wunderbarer 
Schatz, dem unsere Liebe und 
Sorge gelten sollte. „Wir wollen 
gut verwalten, / was Gott uns an-
vertraut, / verantwortlich gestalten, 
/ was unsre Zukunft baut. / Herr, 
lass uns nur nicht fallen / in Blind-
heit und Gericht. / Erhalte uns und 
allen / des Lebens Gleichgewicht.“ 
(Detlev Block, Evangelisches Ge-
sangbuch Nr. 641)

Gottes reichen Segen wünscht Ihnen

Ihre Pastorin Manuela Heise
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Unsere Zeit steht in deinen Händen
Regionaler Festgottesdienst 700 Jahre Sahlenburg

 
Im Rahmen der 700-Jahrfeier fand am Sonntag, den 29. Juni 
2025, ein besonderer Gottesdienst auf der Waldbühne am Wald-
freibad statt. Er stand unter dem Motto „Unsere Zeit steht in deinen 
Händen“. Pastorin Heise predigte über Psalm 113, ein Lobpsalm, 
der Gottes Nähe und Fürsorge für die Menschen in allen Zeiten 
thematisiert. „Wir wurzeln in der Hoffnung unserer Vorfahren und 
blicken vertrauensvoll in die Zukunft“, betonte sie.

Der Got-
t e s d i e n s t 
wurde mu-
s i k a l i s c h 
b e g l e i t e t 
durch den 
Posaunen-
chor Alten-
walde unter 
der Leitung 
von Marion 

Wunderlich. Bei den sommerlichen Liedern wechselten von Po-
saunenklängen begleitete Strophen mit solchen ab, die die Ge-
meinde begeistert und kraftvoll a capella sang.

Festgottesdienst
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Festgottesdienst

Zum Amüsement der etwa 130 Besuchenden zwitscherte während 
der gesamten Predigt eine Schwalbe oben auf dem Zeltdach über 
der Waldbühne und übersetzte die Worte der Pastorin simultan ins 
Schwälbische.

Hauptstraße 81
27478 Cuxhaven 

Tel:  (0 47 23) 5 00 18 33
Fax: (0 47 23) 27 66

info@o-h-g.org
www.o-h-g.org

Ein Projekt der Initiative
O� enes Herz Altenwalde

So erreichen Sie uns:

Bushaltestelle: 
Altenwalder Gudendorfer Weg 

oder Altenwalde Apotheke

HA Altenwalde

HA

HA Altenwalde

Das Kaufhaus 
sozial und ökologisch

Öffnungszeiten:
Dienstag:  14-18 Uhr
Donnerstag: 10-18 Uhr
Samstag:  10-13 Uhr

Spendenannahme: 
Mittwoch:  10-13 Uhr 
Donnerstag: 16-18 Uhr

Bei uns bekommen Sie 
- Hausrat: Geschirr, Töpfe, Vorratsdosen
- Kleinelektrogeräte: Kaffeemaschinen, TV &   
 Lautsprecher
- Lampen, Bilder, Fahrräder, Dekoartikel u.v.a. 

Wer Bürgergeld bezieht, bekommt bei Vorlage 
des Bescheids Rabatt.

Hauptstraße 91 in Altenwalde
Das ehrenamtliche Team freut sich auf Ihren Besuch!
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Blindtext für Überschrift  Pilgertag „Schöpfung“ 
Mit Konfirmand*innen unterwegs in den Küstenheiden

Zu den Themen, die wir im Konfirmandenunterricht erarbeiten, 
gehört auch das Thema Schöpfung. Am Sonnabend, den 

21. Juni 2025, haben wir uns deshalb mit unseren Konfis aus Sah-
lenburg und Altenwalde in zwei Gruppen aufgemacht, die Küsten-
heiden zu erkunden.
Wir waren „pilgernd“ unterwegs. Ein ‚Körpergebet‘ mit Bewegun-
gen half uns bei einer ersten Station, die Sinne zu öffnen, um die 
Schönheit von Gottes Schöpfung wahrzunehmen. Jede*r sollte 
beim nächsten Wegabschnitt etwas Besonderes und Schönes 
entdecken und es mitnehmen oder fotografieren. Bei einer weite-
ren Station stellten wir uns unsere Beobachtungen zur Verfügung 
und lasen die Geschichte von der Schöpfung in sieben Tagen. 
Natürlich war uns klar, dass mit einem „Tag“ nicht 24 Stunden ge-
meint sein können, sondern eher ein „Zeitabschnitt“. Am allerwich-
tigsten aber ist, dass unser wunderschöner Planet mit all seinen 
Bewohner*innen, also auch mit uns, kein Zufallsprodukt ist, son-
dern wir von Gott gewollt und geliebt sind. Das ist doch mal eine 
Basis für eine gute Portion Grundvertrauen ins Leben!
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 Pilgertag „Schöpfung“ 
Allerdings macht der Mensch nicht immer mit. In einer weiteren 
Station lasen wir die „Letzten sieben Tage der Schöpfung“ von 
Jörg Zink. Es kommt auf uns an, das wurde uns klar, sonst nimmt 
es mit unserer Welt kein gutes Ende.
Deshalb sind wir dann kreativ geworden. „Unsere Hoffnung für 
diese Welt“ hieß das Thema für ein Landart-Projekt. Aus Naturma-
terialien fertigten wir kleine Kunstwerke. Hier sind zwei Beispiele:

Bewahrung des Lebens

Ein Feuer, das wärmt und schützt
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Blindtext für Überschrift Blickpunkt

Neue Verteiler gesucht

Lust auf Bewegung? Spaziergang mit Blickpunkt!

Alle Haushalte unserer Gemeinde haben 4x im Jahr den Gemein-
debrief „Blickpunkt“ im Briefkasten. Und so suchen wir immer ein 
paar Freiwillige, die sich bereit erklären, den Blickpunkt für ein 
paar Straßen in direkter Umgebung zu verteilen. Wäre das nicht 
eine Idee, sich mal zum Spaziergang zu verabreden und ein paar 
Gemeindebriefe unter die Leute zu bringen? Uns würde das sehr 
helfen, denn die Verteilung „von Hand“ ist leider alternativlos.

Haben Sie, habt Ihr Lust dazu? Infos und Verteilerpläne gibt es bei 
Diakonin Silke Marx, silke-marx@kirche-altenwalde.de, 
Tel.: 04723-5001859 

Speisekartoffeln vom Erzeuger
Verkauf ab Hof  - große Sortenauswahl

Kartoffelhof Trebbin
Inh. Rainer Trebbin
Landwirtschaftsmeister

 Am Möhlendiek 100    27478 Cuxhaven-Oxstedt   Tel. 04723-3334
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Musik
Musik in deiner Kreuzkirche – das ist Vielfalt pur!

Dein Altenwalde hat musikalisch so einiges zu bieten, mit jeder Men-
ge toller (Musik-) Gruppen. Und weißt du was? Immer wieder mel-

den sich andere coole Künstler von außerhalb, die bei uns in der Kreuz-
kirche auf der Bühne stehen wollen.
Damit das Ganze richtig läuft, brauchen wir ein bisschen Unterstützung: 
am Konzertabend muss die Kirche aufgeschlossen, das Licht an- und 
ausgeschaltet werden und es wäre super, einen Ansprechpartner vor 
Ort zu haben.
Und hier kommst du ins Spiel! Hast du Lust, diesen Job zu übernehmen 
bzw. zu unterstützen? Es ist wirklich wenig Aufwand, du triffst spannen-
de Leute und erlebst jede Menge musikalischen Spaß – ein besonde-
res Ehrenamt für dich.
Neugierig geworden? Für mehr Infos meldet euch einfach bei uns im 
Gemeindebüro!
Tel.: 04723-2424

Seit über 75 Jahren

Am Weddel 6 · Cuxhaven-Oxstedt
Telefon: (04723) 713848

· Schlüssel- und teilschlüsselfertiges Bauen
· An- und Umbauten
· Maurer- und Stahlbetonarbeiten
· Verblend- und Verputzarbeiten

www.roesnerbau.de
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Blindtext für Überschrift SpielZeit
„SpielZeit – gemeinsam gewinnen wir alle(s)!“ startet in Altenwalde

Brettspiele, Begegnungen und ein bisschen Magie – 
Altenwalde bekommt eine neue Attraktion.

Am Freitag, den 22. August 2025 um 14 Uhr, heißt es im 
Gemeindehaus Altenwalde zum ersten Mal: „SpielZeit – ge-

meinsam gewinnen wir alle(s)!“. Das neue Projekt der „Guten 
Nachbarschaft“ bringt Kinder, Jugendliche, Erwachsene und äl-
tere Menschen an einen Tisch – und das im wahrsten Sinne des 
Wortes. Bei Tee, Kaffee und Kuchen wird gespielt, gelacht, erzählt 
und entdeckt.
Ein Spielenachmittag für alle Generationen
„SpielZeit“ ist viel mehr als ein netter Spielenachmittag: Es ist ein 
Ort der Begegnung, an dem Menschen zusammenfinden, die sich 
sonst vielleicht nie kennengelernt hätten. Ob „Mensch ärgere dich 
nicht“, „Vier gewinnt“ oder ein klassisches Kartenspiel – im Fokus 
stehen das gemeinsame Erleben und der Spaß. Das Angebot 
richtet sich an alle Altersgruppen ab 8 Jahren, insbesondere auch 
an Familien mit kleinem Budget und egal welcher Konfession.
Nachhaltige Nachbarschaft: Die Spielebibliothek entsteht
Doch damit nicht genug: Während die Würfel rollen und Karten 
gemischt werden, wächst ganz nebenbei etwas Bleibendes – eine 
„Spielebibliothek der Nachbarschaft“. Gespielt wird nämlich nicht 
nur, es wird auch gesammelt, bewertet und empfohlen. Alle dürfen 
mitreden: „Was macht 
Spaß?“, „Was bringt 
Menschen zusammen?“ 
– die Antworten darauf 
fließen in eine stetig 
wachsende Sammlung 
an Gesellschaftsspielen 
ein, die später ausgelie-
hen werden kann.
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SpielZeit
Mitmachen, mitbringen, mitgestalten
Neben den regelmäßig stattfindenden Nachmittagen (geplant ist 
alle zwei Wochen von 14.00–17.00 Uhr) gibt es immer wieder 
besondere Aktionen:
– Beim „Bring Dein Lieblingsspiel mit“-Tag teilen Kinder und 
Erwachsene ihre Favoriten.
– „Spiele früher und heute“ lädt dazu ein, Klassiker aus der 
Kindheit älterer Mitmenschen neu zu entdecken.
– Und Jugendliche können ihrer Kreativität beim Format 
„Erfinde Dein eigenes Spiel“ freien Lauf lassen.

Ehrenamt & Herzblut
Begleitet wird das Projekt von einer erfahrenen Honorarkraft so-
wie engagierten ehrenamtlichen Spielpaten aus dem Ort. Das 
Gemeindehaus wird so zum Ort des Miteinanders – und vielleicht 
auch zum neuen Lieblingsplatz für viele.

Mitspielen erwünscht!
Wer neugierig ist, kann ganz unverbindlich vorbeikommen – al-
lein, mit der Familie oder mit Freunden. Die Teilnahme ist kosten-
los, Vorkenntnisse nicht nötig. Hauptsache: Lust auf Spiel, Spaß 
und neue Begegnungen.
________________________________________

Starttermin: Freitag, 22. August 2025, 14.00 Uhr

Ort: Gemeindehaus Altenwalde, Hauptstraße 81 in 27478 Cuxhaven

Kontakt & Infos: „Gute Nachbarschaft“ 04723 500 18 65
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Blick durchs Schlüsselloch
    

Wir stellen uns vor

Die Töpfergruppe – Kreativität im Keller

Wer schon einmal ins Untergeschoss unseres Gemeinde-
hauses hinabgestiegen ist, kennt ihn vielleicht: den kleinen, 

gemütlichen Raum, in dem Tonklumpen zu Schalen, Vasen oder 
Engeln werden – unser Töpferraum.
Seit der Eröffnung des Gemeindehauses gehört er dazu wie der 
Kirchturm zum Dorf. Angefangen hat alles vor vielen Jahren mit 
zwei kreativen Damen – Ina Mittelstedt und Erika Skibba. 
„Ursprünglich war dieser Raum für die Öltanks gedacht“, erinnert 
sich Ina schmunzelnd. „Aber Pastor Hülsemann hat sich dafür 

eingesetzt, dass wir hier 
eine Töpferwerkstatt be-
kommen – und so wurde 
aus dem Tankraum ein 
Kreativraum.“
Die Idee brachte Pas-
tor Hülsemann aus 
Wolfsburg mit, wo er in 
der Christuskirche ein-
en großen Töpferraum 
kennengelernt hatte. 
Dort wurde nicht nur ge-

meinsam gearbeitet, sondern auch für einen guten Zweck verkauft 
– eine Tradition, die er mit nach Altenwalde brachte.
Viele Jahre lang war die Töpferei fester Bestandteil des großen 
Basars im Gemeindehaus. Neben liebevoll getöpferten Schalen 
und Figuren gab es dort Gestecke, Handarbeiten und natürlich 
allerlei Leckereien – von Bratwurst über Suppe und Punsch bis 
hin zu Kaffee und Kuchen. Die Erlöse waren beachtlich, und der 
Gemeinschaftssinn dahinter unbezahlbar.
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Blick durchs Schlüsselloch
Heute besteht die Töpfergruppe aus fünf engagierten Damen. Ne-
ben Ina und Erika töpfern hier noch Elisabeth, Anke und Jessica. 
„Wenn wir alle gleichzeitig da sind, wird’s schon mal kuschelig“, 
erzählen die Töpferinnen lachend.                                     
Derzeit läuft die Weihnachtsproduktion auf Hochtouren: wunder-
schöne Unikate entstehen, die man im Gemeindehaus oder im 
SecOndHAnd-Kaufhaus erwerben kann. Mit jedem Stück geht ein 
kleines bisschen dieser langen Geschichte und viel Herzblut an die 
neuen Besitzer weiter.
Wer also einmal in den Töpferkeller schaut, sieht nicht nur Ton, 
Glasuren und Drehscheiben – sondern ein Stück gelebte Gemein-
detradition, das seit Jahrzehnten Kreativität, Gemeinschaft und 
Gutes tun miteinander verbindet.
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Blindtext für Überschrift Frauenfrühstück
Herzliche Einladung zum

Frauenfrühstück
Am Samstag, den 11.10. 2025 um 9:00 Uhr laden wir herzlich zum
Frauenfrühstück ins Gemeindehaus Altenwalde ein.

Lebenswege: Vom Loslassen und Losgehen, Vertrauen und
Verändern

Freuen Sie sich auf ein reichhaltiges Frühstück, inspirierende 
Gespräche und einen besonderen Impuls zum Thema „Lebens-
geschichte und Lebensmut“: Unsere Referentin, Frau Andrea 
Schneider, nimmt uns mit auf eine Reise durch die berührende 
biblische Erzählung von Rut und Noomi – eine Geschichte über 
das Bewältigen von Krisen, den Zusammenhalt zwischen Gener-
ationen und die Kraft des Neuanfangs.
Dabei geht es nicht allein um theologische Deutungen, sondern 
um lebensnahe Gedanken, die auch für kirchendistanzierte Höre-
rinnen ermutigend und zugänglich sind.
Ein kurzer Impuls zu Beginn lädt ein, auch das eigene Leben und 
die eigenen Wege in den Blick zu nehmen.
Wir freuen uns auf Sie – und gerne auch auf Ihre Freundin, Nach-
barin oder Kollegin!

Um besser planen zu können, bitten wir um Anmeldung bis zum 
08. Oktober 2025 im Gemeindebüro unter 04723/2424

Kostenbeitrag: 7,50 Euro

Ausserdem wird die Töpferstube mit ihren Angeboten anwesend sein.

Das Team vom Frauenfrühstück
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Kita

Neugierig ging es mit dem Bummelzug vom Hadler Hof durch die 
Apfelbäume zum Erdbeerfeld. Ganz gespannt durften die Kinder 
dann das Erdbeerfeld erkunden und sich ihre eigenen Erdbeeren 
pflücken.
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KiBiWo
Peter haut ab!

Wer ist dieser Peter? Und von wo haut er überhaupt ab?
Das wollen wir gemeinsam in der Kinderbibelwoche vom 

13.-17. Oktober in der Emmausgemeinde herausbekommen. 
Kinder im Alter zwischen 5 und 10 Jahren sind herzlich eingeladen 
mit uns gemeinsam die Geschichte von Peter zu erleben.
Wir treffen uns immer vormittags von 09.15 – 12.00 Uhr. im Ge-
meindehaus Emmaus, der Regerstraße 41 in Cuxhaven.
Am Sonntag, 19. Oktober feiern wir dann um 11.00 Uhr gemein-
sam einen Abschlussgottesdienst in der Emmauskirche. Wenn 
Dich interessiert, was das mit Peter auf sich hat, melde Dich bis 
zum 10. Oktober an unter: silke-marx@kirche-altenwalde.de oder 
unter 04723-5001859. (Diakonin Silke Marx)
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Kinderseite
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Blindtext für Überschrift Straßenfest
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Dit und Dat

Wichtige Mitteilung!
Der Kirchenvorstand der evangelisch-lutherischen Kreuzkirchen-
gemeinde wird regelmäßig kirchliche Amtshandlungen (Taufen, 
Konfirmationen, kirchliche Trauungen und kirchliche Bestattungen) 
im Gemeindebrief veröffentlichen. Kirchenmitglieder, die das nicht 
wünschen, können das dem Kirchenvorstand oder dem Gemein-
debüro schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss spätstens zum 
Redaktionsschluss dem Kirchenvorstand vorliegen.              

q	 Der Kirchenvorstand hat im Frühjahr 2015 beschlossen,  		
	 dass in der Kreuzkirche Trauerfeiern auch für  Chris-		
	 tinnen und Christen anderer Kirchen gehalten werden kön-		
	 nen. Die Kosten für die Kirchennutzung betragen für 		
	 Mitglieder in Kirchen im ACK (Arbeitskreis christlicher 		
	 Kirchen) 250 €.

q
 	

Wenn Sie noch nicht Mitglied unserer Kirchengemein-	        	
	 de sind, können Sie das problemlos nachholen. Sie brau-		
	 chen sich nur im Gemeindebüro zu den angegebenen Öff-
	 nungszeiten anzumelden.

 
Mit Ihrer Mitgliedschaft sichern		

	 Sie die Arbeitsplätze der kirchlichen Mitarbeiter*innen.

q	 Am 28. September findet in Altenwalde das diesjährige 	
	 Straßenfest statt. Es beginnt wieder um 10.00 Uhr mit 
	 einem Open Air Gottesdienst.
	
q	  Am 23. August wurde Pastor Wolff in einem feierlichen 	
	  Gottesdienst mit anschließendem Empfang von der Ge-	
            meinde in den Ruhestand verabschiedet. 
   	  Näheres im nächsten Gemeindebrief.                                                                                             



Seite 20

Blindtext für Überschrift Pfarramt
Anschrift: Hauptstr. 81, 27478 Cuxhaven, Fax: 04723-2766

Pn. Manuela Heise Tel.: 04721-4240525
E-Mail: manuela-heise@t-online.de
Homepage: http://www.kirche-altenwalde.de
	         http://www.stiftung-altenwalde.de

Diakonin
Silke Marx Tel.: 04723-5001859
E-Mail: silke-marx@kirche-altenwalde.de

Evangelischer Kindergarten
Leitung: Silke Karallus
Frankenweg 4, Tel.: 04723-4638, Fax: 04723-1361
E-Mail: kreuzkirche@kitas-cux.de

Küster und Hausmeister
Tino Kretzschmar Tel.: 01605541812
außer montags
E-Mail: tino@kretzschmar-cux.de

Friedhofsgärtner
Gerd Plock Tel.: 01714125008
werktags 08.00 - 18.00 Uhr

OHA Koordination
Mirjam Schneider Tel.: 04723-5001833, E-Mail: info@o-h-a.org 
Jobcoaching:
Christine Schweden: 015118401361, E-Mail: Chrisine.Schweden@o-h-a.org

Diakonie Sozialstation
Marienstraße 51 Tel.: 04721-52987

Hospizbüro Gruppe Cuxhaven
Tel: 04721-5109255, www.hospizgruppe-cuxhaven.de

Gute Nachbarschaft mit dem Altenwalder Mittagstreff
Sabine Fick Tel.: 04723-5001834, E-Mail: sabine.fick@gute-nachbarschaft-
altenwalde.de
Yvonne Pröpper Tel.: 04723-5001865, E-Mail: yvonne.proepper@gute-nach-
barschaft-altenwalde.de
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Gemeindebüro
Pfarrsekretärin Tanja Knecht
Das Kirchenbüro im Gemeindezentrum Hauptstraße 81 hat 
Montag und Freitag jeweils von 10.00 - 12.00 Uhr 
und Donnerstag von 16.00 - 19.00 Uhr geöffnet.
Tel.: 04723-2424          Fax: 04723-2766
E-Mail: kg.altenwalde@evlka.de

Leitung musikalischer Kreise

Kantorei: Ulrike Sonnentheil Tel.: 04721-63345
Posaunenchor: Marion Wunderlich Tel.: 04723-2108
Flötenkreise: Stephanie Feuring Tel.: 04723-5253
Gitarrengruppe: Silke Marx Tel.: 04723-5001859

Leitung Kindergruppen

siehe nächste Seite „Wir laden ins Gemeindezentrum ein..“
Eltern-Kind-Kreise: Elke Kerwien Tel.: 04723-792130/ 015118935250

Leitung sonstiger Kreise

Abend für Frauen: Elke Jung Tel.: 04723-3810
Seniorenkreis: Elfi Schneider Tel.: 04723-2361
Frauenfrühstück: Anke Conrad Tel.: 04723-2237
Töpferkreis: Ina Mittelstedt Tel.: 04723-3977
Guten-Morgen-Männer-Runde: N.N.
Adventscafé: Kirsten Marx Tel.: 04723-5008860                          
Lektoren: Susanne Trebbin Tel.: 04723-4452
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Wir laden ins Gemeindezentrum ein...
Termine

Eltern-Kind-Kreise 	 werktags 09.30 Uhr und 15.30 Uhr
			   Auskunft und Anmeldung bei Elke Kerwien

Kinderstunden 	 montags 09.30 - 11.30 Uhr EKK-Gruppe ab 1 1/4 	
			   Jahren mit 1 Elternteil (Frau Kerwien)

Gemeindejugend- 	 3. Donnerstag 19.30 Uhr (Silke Marx)
konvent 

Kantorei 		  montags 19.30 - 21.00 Uhr (Frau Sonnentheil)

Posaunenchor 	 donnerstags 17.00 Uhr für Anfänger*innen
			                          19.30 Uhr für Fortgeschrittene
			   (Frau Wunderlich)

Gitarrengruppe	 montags 19.00 - 20.00 Uhr (Silke Marx) (Emmaus)
			   mit Grundkenntnissen

Flötenkreis 		  montags ab 14.00 Uhr, mehrere Gruppen
			   (Frau Feuring)

Töpferkreis 		  dienstags 15.00 Uhr (Frau Mittelstedt)

Seniorengymnastik	 montags 09.30 - 10.30  u. 10.30 - 11.30 Uhr           	
			   (Elfi Schneider)

Frauengymnastik         donnerstags 10.00 - 10.45 Uhr 1. Gruppe
			                          10.45 - 11.30 Uhr	2. Gruppe
			   (Frau Franckenstein, 04723-4060)

Flohmarkt „Rund ums Tanja Knecht     Tel.: 04723 - 2424
Kind“            				    E-Mail: kg.altenwalde@evlka.de	
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Wir laden ins Gemeindezentrum ein...
Termine 

			 
Abend für Frauen 	 am 2. Donnerstag im Monat 20.00 Uhr 			
		               (Frau Jung)

Guten-Morgen- 	 am 2. Mittwoch im Monat 09.30 - 11.30 Uhr
Männer-Runde

			 
	
Besuchsdienstkreis 	 01. Oktober 2025 um 17.00 Uhr  

                     

Lektor*innen 		  dienstags, jeweils 18.00 Uhr	   			 
                                                         09.09., 07.10., 09.12.

 

IImpressum:
  Der Blickpunkt wird herausgegeben vom                     Der Blickpunkt wird kostenlos an alle
  Kirchenvorstand der Kirchengemeinde Altenwalde.     Haushalte abgegeben.
                                                                                        Hier ist unsere Kontonummer für freiwillige
                                                                                        Spenden:
 Redaktion:                                                                
  Bernd Albrecht  V.i.S.d.P.			          Stadtsparkasse Cuxhaven
                                                                                        BIC: BRLADE21CUX                                                                                                                                      
  Alexandra Marx                                                             IBAN: DE66241500010000172213
  Silke Marx                                                                    
  Dirk Paulsen                                                                  Kennwort: Blickpunkt Altenwalde
  Achim Wolff
  E-Mail: albrecht.oxstedt@t-online.de                            Redaktionsschluss der
  Fotos: privat, Der Gemeindebrief                                  nächsten Ausgabe:
  Druck: Hottendorff, Otterndorf                                       02. November 2025
  Aufflage: 3500 Stück
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Konfirmation
Konfer…? …na klar! 

Nach den Konfirmationen ist bei uns vor 
den Konfirmationen... Und für einige 

Familien stellt sich die Frage: Wie funktioniert 
es eigentlich mit der Anmeldung zur Konferzeit?
Also:  Wenn Ihr Kind nach den Sommerferien in die 7. Klasse kommt, 
oder im Alter zwischen 12 oder 13 Jahren ist, ist dies die beste Zeit zur 
Anmeldung. Sich mit anderen Jugendlichen den Fragen des Glaubens 
zu stellen, zusammen Musik machen, miteinander Geschichten über 
Gott und die Welt zu hören und Glauben erlebbar machen: Das 
bietet alles die Konfirmandenzeit. In einem ca.18-monatigen Konfirman-
den-Abenteuer wollen wir uns mit den Konfis auf den Weg machen, vie-
les über den Glauben herauszubekommen.
Auf unserer Homepage: kirche-altenwalde.de finden die Erziehungs-
berechtigten unter der Rubrik Gottesdienst Kasualien die Ordnung 
des Konfirmandenunterrichtes und das Anmeldeformular zum Unter-
richt. Wir bitten Sie, sich die Unterlagen herunterzuladen und mit einer 
Kopie der Geburtsurkunde und -falls vorhanden- der Taufurkunde in ei-
nem Umschlag im Gemeindehausbriefkasten (unter der Klingel auf der 
rechten Seite) abzugeben oder uns zu übersenden. Nähere Informa-
tionen zum Ablauf des Konfirmandenmodells in den Kirchengemeinden 
Altenwalde/Sahlenburg werden wir auf dem ersten Elternabend am 
Mittwoch, 17. September um 19.00 Uhr im Gemeindehaus Altenwal-
de, Hauptstraße 81, mitteilen.
Wir beginnen mit den „neuen Konfis“ gleich am Samstag darauf, 20.09. 
von 09 - 13 Uhr.  Hier geht es um das erste Kennenlernen und Vorstel-
len des Konzeptes.
Zum Abschluß des Vormittags laden 
wir die Konfis und ihre Eltern zu einem 
gemütlichen Grillen ein.

Das Konferteam, bestehend aus Pastorin 
Manuela Heise, Diakonin Silke Marx und 
vielen motivierten jugendlichen Teamer*in-
nen, freut sich schon auf den neuen Konfir-
manden-Jahrgang. 
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Spiritualität: Öffne dein Herz
Nur durch ein Ja. 

Unterwegs mit Maria

Ein geistlicher Übungsweg im Advent

Gemeinsam unterwegs sein im Advent. Mit Maria –
mich für Gott empfänglich machen,

warten, lernen zu schauen,
was in mir heranreift und sich zeigen will.

freitags, 10.00 – 11.30 Uhr, ca. 90 min:
28.11., 05.12., 12.12., 19.12.2025,

Abschlusstreffen am Di, 06.01.2026 (Rückblick und Neujahrs-Segen),
im Gemeindehaus der Johannesgemeinde Sahlenburg,

Nordheimstraße 26, 27476 Cuxhaven.

Leitung:
Pastorin Manuela Heise

mit einem Kursmaterial, das durch die vier Wochen des Advents führt.
Anmeldung bis zum 01.11.2025 unter:
Tel. 04721/ 424 05 25 oder per mail an:

manuela-heise@t-online.de
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Vertretung
 Informationen zum Vertretungsdienst von P. i.R. Burkhard Schulze

Als Ruhestandspastor werde ich, Burkhard Schulze, in der Zeit vom 
15.08. bis 30.09.2025 in den Kirchengemeinden Altenwalde und 

Sahlenburg aushilfsweise tätig sein. Die Tätigkeit umfasst Gottesdienste 
sowie Amtshandlungen (hauptsächlich Beerdigungen, aber bei Bedarf 
auch Trauungen und Taufen). Dieses geschieht im Rahmen der „Gast-
dienste“ der ev.-luth. Landeskirche Hannovers.
Im Bereich der Gastdienste erklären sich Ruhestandspastor*innen 
bereit, für eine Zeit zwischen drei Wochen und drei Monaten (je nach 
Bedarf und Absprachen) mit ihrer Arbeitskraft und Erfahrung dort ein-
zuspringen, wo Pastor*innen plötzlich erkranken, zur Kur müssen, ein 
Studiensemester machen, in Mutterschafts- / Vaterschaftsurlaub gehen 
oder aus anderen Gründen länger ausfallen. Oder natürlich, wo eine 
Pfarrstelle nicht besetzt- und eine normale Vertretung nicht möglich ist.
Der Dienst beschränkt sich auf vorher abgesprochene und festgelegte 
Aufgaben (in der Regel Gottesdienste und Amtshandlungen), beinhaltet 
jedoch (bis auf Ausnahmen) nicht die Gemeindeleitung.
Soweit der Dienst in größerer Entfernung von ihrem Wohnort entfernt 
stattfindet, wird den Gastdienst-Leistenden eine Unterkunft gestellt, die 
auf Wunsch auch die Möglichkeit beinhaltet, die Partnerin oder den Part-
ner mit unterbringen zu können. Außerdem erhalten sie die Fahrtkosten 
erstattet, sowie eine Aufwandsentschädigung. 
Um Gespräche mit Angehörigen führen zu können und Zugriff auf Dru-
cker, Internet usw. zu haben, bekommen sie Zugang zu den Räumlich-
keiten der jeweiligen Gemeinde.
Zur Person von Burkhard Schulze:
Ich bin 73 Jahre alt, verheiratet und habe mit meiner Frau zwei erwach-
sene Töchter, jeweils nebst Familie.
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Vertretung 
Nach dem Realschulabschluss machte ich eine Lehre als Rundfunk- 
und Fernsehtechniker in Uelzen und arbeitete in diesem Beruf ein Jahr 
als Geselle in Hannover. Danach war ich gut sieben Jahre als Mess- 
und Servicetechniker  bei  einer  seismografischen  Vermessungsge-
sellschaft  in  9  verschiedenen  Ländern Westeuropas und in Ägypten 
tätig.
Bevor das Reise-Leben zur Sucht wurde, entschloss ich mich, wie-
der sesshaft zu werden und machte in Uelzen das Fachabitur Tech-
nik. Anschließend studierte ich auf dem zweiten Bildungsweg in Her-
mannsburg (Kollegstufe) und Celle Theologie. Dies geschah an der 
damaligen „Theologischen Akademie“, welche von der ev.-luth. Lan-
deskirche Hannovers dann später leider aus Kostengründen geschlos-
sen werden musste. Ein weiterer Grund war, dass es damals keinen 
Pastor*innen-Mangel mehr gab (was wohl leider bald wieder anders 
aussehen wird).
Mein erstes Berufsjahr begann ich dann als Kandidat des Predigtam-
tes in Römstedt (Kirchenkreis Uelzen). Danach war ich für gut sechs
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Vertretung

Unsere Öffnungszeiten
montags bis freitags von 8:00 bis 19:00 Uhr
samstags von 8:00 bis 13:00 Uhr

Arne Fischbach
Hauptstraße 46
27478 Cuxhaven-Altenwalde
Tel. 04723 - 2353

Unsere Öffnungszeiten:
montags,  dienstags und donnerstags von 08.00 - 18.30 Uhr
mittwochs und freitags von 08.00 - 17.00 Uhr
samstags von 09.00 - 12.00 Uhr

Jahre Pastor in Rätzlingen bei Uelzen und dann für knapp 15 Jah-
re Pastor in Celle (Kirchengemeinde Blumlage).
Nach gesundheitlichen Problemen und einer sich anschließenden 
Herzoperation entschloss ich mich, mit 60 Jahren in den Vorruhe-
stand zu gehen.
In den Zeiten meiner Krankheit habe ich erfahren, wie entlas-
tend es gerade bei starker beruflicher Beanspruchung ist, eine*n 
Kolleg*en zur Seite gestellt zu bekommen. Dafür bin ich unserer 
Landeskirche sehr dankbar und möchte nun, solange es mir ge-
sundheitlich wieder bedeutend besser geht, mit dem Gastdienst 
ein klein wenig davon zurückgeben.
Im übrigen finde ich es wichtig zu betonen, dass die aktiven 
Pastor*innen natürlich schon immer dankbar auf Hilfsangebote 
von Ruheständler(inne)n zurückgreifen konnten.
Erwähnt  sei  in  diesem  Zusammenhang  auch  das  Angebot  
der  „Evangelischen  Zehntgemeinschaft Jerichow“, einem Zusam-
menschluss von Pfarrer*innen, die statt Geld ein Zehntel ihrer Ar-
beitszeit stiften, mit der sie für jeweils ca. vier Wochen vor allem 
zur Sommerzeit Kolleg*innen unterstützen. Dies geschieht vor al-
lem in der Evangelischen Kirche Mitteldeutschlands und in der Ev. 
Kirche Berlin-Brandenburg-Oberlausitz, da dort der Pfarrer*innen-
Mangel noch erheblich größer ist.



Blindtext für Überschrift 
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Vertretung
Dieses ist inzwischen mein zwölfter Gastdienst und ich freue mich 
auf die Arbeit an der schönen Nordseeküste und auf die Begeg-
nungen dort, zumal ich ja schon einmal in Altenwalde und Sahlen-
burg als Gastdienst-Pastor tätig gewesen bin (2019) und mich 
dort sehr wohl- und freundlich aufgenommen gefühlt habe. 
Ich würde mich also freuen, wenn wir uns bei der einen oder an-
deren Gelegenheit einmal kennenlernen dürfen! Und seien Sie 
bitte nicht enttäuscht, wenn ich mir Ihren Namen nicht so schnell 
merken kann! 
Inzwischen weiß ich, dass es daher rührt, dass ich umgeschulter 
Linkshänder bin. Das heißt, ich wurde als Kind auf die Rechtshän-
digkeit trainiert, obwohl ich eigentlich Linkshänder war. Und das 
hat leider einige negative Folgen, wie man aber damals noch nicht 
wusste.

Mit freundlichen Grüßen und den besten Wünschen für eine ge-
segnete Sommerzeit,

Ihr Burkhard Schulze
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Blindtext für Überschrift Gute Nachbarschaft
„Nadelglück & Nachtgespräch“ – Kreative Gemeinschaft bei 

Kerzenschein

Das Gemeinwesen-Projekt „Gute Nachbarschaft“ der ev.-luth. 
Kirchengemeinde Altenwalde lädt am Samstag, den 11. Ok-

tober 2025, zu einem besonderen Abend ein: Unter dem Titel 
„Nadelglück & Nachtgespräch – Die lange Handarbeitsnacht“ 
verwandelt sich das Gemeindehaus, Hauptstraße 81 in 27478 Al-
tenwalde ab 17.00 Uhr in einen offenen Treffpunkt für Handar-
beitsbegeisterte und Kreativfreunde.
Ganz gleich, ob Stricken, Häkeln, Nähen oder Basteln – bei dieser 
Veranstaltung steht das gemeinsame kreative Arbeiten im Mit-
telpunkt. Teilnehmende bringen ihre eigenen Projekte mit, arbei-
ten daran in gemütlicher Runde und kommen dabei ins Gespräch 
mit anderen. Die Veranstaltung ist offen für alle Interessierten – 
unabhängig von Alter, Erfahrung oder Religionszugehörigkeit.
Der Eintritt ist frei, stattdessen wird um einen kulinarischen Bei-
trag für das Buffet gebeten, etwa in Form von Salat, Kuchen oder 
Snacks. Denn Handarbeit macht hungrig und etwas Leckeres 
darf, neben aller Kreativität, auf keinen Fall fehlen. Das geplante 
Veranstaltungsende ist gegen 23.00 Uhr.
Zusätzlich zur offenen Handarbeitsrunde gibt es eine Mini-
Tauschbörse, bei der Materialien wie Wolle, Knöpfe oder Stoffe 
angeboten oder getauscht werden können. Wer möchte, kann au-
ßerdem eigene handgefertigte Kleinigkeiten zum Verkauf anbie-
ten. Ein Anregungstisch mit DIY-Zeitschriften, Anleitungen und 
Inspirationsmaterial lädt zum Schmökern ein.
„Es geht nicht um Leistung oder Perfektion“, betonen die beiden 
Projektleiterinnen Sabine Fick und Yvonne Pröpper, „Wir möchten 
einen Abend gestalten, an dem Menschen zusammenkommen, 
sich austauschen und einfach Freude am kreativen Tun erleben.“
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Gute Nachbarschaft

Eine Anmeldung ist nicht zwingend erforderlich, wird aber zur 
besseren Planung gerne entgegengenommen.

Kontakt & Informationen:
Ev.-luth. Kirchengemeinde Altenwalde
„Gute Nachbarschaft“
Sabine Fick und Yvonne Pröpper
Tel.: 047 23 500 18 65
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Geldübergabe
Musik, die Herzen öffnet – Inner Wheel Club Cuxland übergibt 

Spenden aus Veeh-Harfen-Konzert

Altenwalde. Was am 22. Juni 2025 in der Kreuzkirche Altenwal-
de mit zarten Veeh-Harfen-Klängen und viel Gemeinschafts-

sinn begann, fand nun seinen krönenden Abschluss: Am vergan-
genen Donnerstag überreichten die Damen des Inner Wheel Clubs 
Cuxland die Spendeneinnahmen aus dem erfolgreichen Benefiz-
konzert an zwei lokale Projekte, die sich für das Miteinander im 
Ort engagieren.
Strahlende Gesichter gab es bei der symbolischen Übergabe am 
Gemeindehaus der ev.-luth. Kirchengemeinde Altenwalde. Die 
Präsidentin des Inner Wheel Clubs Cuxland, Christel Joreitz, und 
Pastpräsidentin Eva Hofmann überreichten das „Eingemachte“ an 
Sonja Hesse vom Verein „Wir für uns in Altenwalde e.V.“ sowie 
an Yvonne Pröpper vom Gemeinwesen-Projekt „Gute Nachbar-
schaft“ der ev.-luth. Kirchengemeinde Altenwalde.
„Das Konzert war nicht nur musikalisch ein voller Erfolg, sondern 
hat auch ein starkes Zeichen für Zusammenhalt und Solidarität 
gesetzt“, betonte Joreitz bei der Übergabe. Und das ganz konkret: 
Der Erlös kommt nun gleich zwei Projekten zugute, die direkt im 
Ortsteil Altenwalde wirken.
Ein Teil des Geldes fließt in die „Wunschkiste“, ein Herzensprojekt 
von „Wir für uns in Altenwalde e.V.“. „Wir erfüllen Kindern kleine 
Wünsche – sei es ein Kinobesuch mit der Familie oder ein drin-
gend benötigter Schulranzen“, erklärte Vorsitzende Sonja Hesse. 
„Gerade in Zeiten, in denen viele Familien finanziell unter Druck 
stehen, kann so ein Wunsch eine große Entlastung und ein echtes 
Leuchten in Kinderaugen bringen.“
Auch die „Gute Nachbarschaft“ freut sich über die Spende. „Wir 
planen ein neues Projekt, das insbesondere unsere Seniorinnen 
und Senioren im Blick hat“, so Yvonne Pröpper. „Doch unsere An-
gebote sind grundsätzlich offen für alle – wir wollen Begegnung 
schaffen, Isolation entgegenwirken und das Gefühl stärken: 



Blindtext für Überschrift 

Seite 33

Geldübergabe
In Altenwalde ist man füreinander da.“
Bereits das Konzert selbst war ein gelungenes Beispiel für dieses Mit-
einander: Bei sommerlichem Wetter, begleitet von einer frischen Brise 
und einem liebevoll vorbereiteten Kuchenbuffet des Inner Wheel Clubs 
Cuxland, lauschten über 120 Gäste den einfühlsamen Klängen von rund 
30 Veeh-Harfen-Spieler*innen unter der Leitung von Birgit Geister. Viele 
Lieder wurden von den Besuchenden begeistert mitgesungen – ein Nach-
mittag, der klanglich wie menschlich nachwirkte.
„Mit dem Geld können wir viel Gutes für die kleinen und großen Menschen 
in unserem Stadtteil tun“, fassten Hesse und Pröpper das gemeinsame 
Gefühl der Beteiligten zusammen. Musik, Gemeinschaft und Engagement 
– in Altenwalde klingt das einfach gut zusammen.
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Heilig Abend
Einladung zum Krippenspiel und /oder Familienchor

In diesem Jahr möchten wir am Heiligen Abend natürlich wie-
der ein Krippenspiel im Gottesdienst aufführen. Und es ist auch 

mittlerweile Tradition, dass singfreudige Menschen sich in der Ad-
ventszeit treffen, um Lieder im Familienchor einzustudieren und 
dann ebenfalls im Gottesdienst zu präsentieren. Beides ist in Al-
tenwalde möglich!!!

Und so  suche ich Kinder 
und Erwachsene, die In-
teresse haben, ihr schau-
spielerisches Talent beim 
Krippenspiel einzusetzen 
und/oder Spaß am Musi-
zieren haben und unseren 
Familienchor unterstüt-
zen mögen. Es ist beides 
möglich, oder auch nur 
eins von beidem.

Denn am Heiligen Abend wollen wir den Familiengottesdienst um 
16.30 Uhr gestalten: Mit Gesang und Spiel!

Natürlich geht es nur, wenn wir uns darauf auch gemeinsam vor-
bereiten. Wer beim Krippenspiel dabei sein möchte, kann gerne 
am Freitag, 24.10. um 17.30 Uhr ins Gemeindehaus Altenwalde 
kommen. An diesem Termin möchte ich Euch gerne meine Idee 
des diesjährigen Krippenspiels vorstellen. Alle weiteren Probeter-
mine können wir an diesem Tag miteinander besprechen. Gege-
benenfalls kann es auch sein, dass wir einzelne Proben verabre-
den und dann am Ende alles zusammenbringen.
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Heilig Abend
Die erste Probe vom Familienchor möchte ich gerne am Freitag, 
28.11. um 18.00 Uhr durchführen. Wer also Zeit und Lust hat, in 
diesem Jahr den Gottesdienst musikalisch zu unterstützen, ist hier 
herzlich eingeladen. Auch bei diesem Termin möchte ich Euch die 
Lieder vorstellen. Und alle weiteren Termine können wir dann ge-
meinsam nach dem erstenTreffen vereinbaren. Wer später noch 
dazukommen möchte und dieser Termin nicht passt, kann unter          
Tel: 5001859 alle weiteren Probentermine erfragen.

Ich freue mich über alle, die diesen Gottesdienst entweder 
beim Krippenspiel, als Singende oder bei beidem bereichern.

Diakonin Silke Marx
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Taufen
am	 31.05.2025	 Emil Stoye
			    

am	 01.06.2025	 Oke Ruppelt
			    
			   Lara Kreft
			    
			   Joshua Kunze
			    
			   Viktoria Steinbrenner
			   Adrian Steinbrenner
			    

am	 08.06.2025	 Milan Schröder
			    

am	 15.06.2025	 KarlssonStromberg
			    

am	 27.07.2025	 Leano Ahlf
			    

am	 10.08.2025	 Leonie Carstens
			    
			   Jano Plätzsch
			    
			   Thea Micklisch
			    

am 	 30.05.2025	 Simon und Stefanie Klepatz-Heidtmann
			    
			   Matthias und Anna-Maria Haude-Schwarz
			    

am	 07.06.2025	 Sören Fritz und Anna Müller, geb. Funck
			     		

Trauungen
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am	 29.04.2025	 Lutz Kalloch				       73 Jahre
			    

am	 11.05.2025	 Heide Wittig, geb. Appiarius	    66 Jahre
			    

am	 30.05.2025	 Christel Franke, geb. Loop		     79 Jahre
			    

am	 08.06.2025	 Brigitte Thätner, geb. Fritz		     85 Jahre
			    

am	 10.06.2025	 Uwe Geßl				       69 Jahre
			    

Verstorbene
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Gottesdienste
So.	 31.08.	 Sb: 10.00 Uhr	 Gottesdienst am 11. So. n. Trinitatis		
				    Vorstellung der neuen Konfis			 
				    Manuela Heise	 		
						    
So.	 07.09.	 Aw:10.00 Uhr	 Gottesdienst am 12. So. n. Trinitatis		
				    Burkhard Schulze			 
		  Sb: 10.00 Uhr	 Goldene Konfirmation mit AM			 
				    Manuela Heise

So.	 14.09.	 Sb: 10.00 Uhr	 Gottesdienst am 13. So. n. Trinitatis	 	
				    Dr. Ekkehard Heise				  

So.	 21.09.	 Aw:10.00 Uhr	 Gottesdienst am 14. So. n. Trinitatis	 	
				    Lektoren und Kantorei			 
	
So.	 28.09.	 Aw:10.00 Uhr	 Regionalgottesdienst zum Straßenfest  Aw	
				    Manuela Heise				  
							     
So.	 05.10.	 Aw:10.00 Uhr	 Erntedankfest				  
				    Susanne Trebbin				  
		  Sb: 10.00 Uhr	 Erntedankfest				  
				    Manuela Heise

So.	 12.10.	 Sb: 10.00 Uhr	 Gottesdienst am 17. So. n. Trinitatis		
				    Dr. Ekkehard Heise				  

So.	 19.10.	 Aw:10.00 Uhr	 Gottesdienst am 18. So. n. Trinitatis	 	
				    Lektoren/Susanne Trebbin			 
	
So.	 26.10.	 Sb: 10.00 Uhr	 Gottesdienst am 19. So. n. Trinitatis		
				    Manuela Heise				  

Fr.	 31.10.		  Regionalgottesdienst am Reformationstag		
		
So.	 02.11.	 Aw:10.00 Uhr	 Gottesdienst am 20. So. n. Trinitatis mit AM	
				    Manuela Heise	
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Gottesdienste
So.	 09.11.	 Sb: 10.00 Uhr	 Drittl. So. im Kirchenjahr			 
				    Lektoren/Gundula Finck			 
	
So.	 16.11.	 Sb: 10.00 Uhr	 Volkstrauertag				  
				    Manuela Heise	 			 
		  Aw:10.00 Uhr	 Volkstrauertag	 			 
				    Mathias Dittmar und Posaunen		
		  anschließend	 Andacht Mahnmal Altenwalde			 
		  11.30 Uhr	 Andacht Mahnmal Holte-Spangen		
		  14.00 Uhr	 Andacht Mahnmal Franzenburg		
		  14.30 Uhr	 Andacht Mahnmal Gudendorf			 
		  15.00 Uhr	 Andacht Friedhofskapelle Oxstedt		
		  15.30 Uhr	 Andacht Mahnmal Berensch	

Mi.	 19.11.	 Aw:19.00 Uhr	 Segensgottesdienst an Buß- u. Bettag	 	
				    Lektoren				  
							     
So.	 23.11.	 Aw:10.00 Uhr	 Ewigkeitssonntag mit AM			 
				    Mathias Dittmar				  
		  Sb: 10.00 Uhr	 Ewigkeitssonntag				  
				    Manuela Heise				  
		  Ox:15.00 Uhr	 Ewigkeitssonntag mit AM			 
				    Mathias Dittmar			 
							     
So.	 30.11.	 Sb: 10.00 Uhr	 Gottesdienst zum 1. Advent			 
				    Manuela Heise	 			 

		  Aw:14.00 Uhr	 Familiengottesdienst zum 1. Advent		
				    Silke Marx und Team	 			 
anschließend Platzkonzert mit dem Posaunenchor vor dem Gemeindehaus	
		  Aw:15.00 Uhr	 Adventscafé im Gemeindehaus

Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie bitte der Tagespresse!
Sb: Sahlenburg, Aw: Altenwalde, Ox: Oxstedt

AM: Abendmahl mit Saft

homepage: http://www.kirche-altenwalde.de
                         http://www.kirche-sahlenburg.org
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